
Einfaches Feierabendmahl  
am letzten Abend einer mehrtägigen Tagung 

Material 
Die Küche der Tagungsstätte hatte eine Käseplatte mit allem Zubehör erstellt, die aber noch zugedeckt und verborgen auf einem Teewagen in der 
Ecke stand!) - zur „Eröffnung“ s. unten 

Stuhlkreis mit Bibel, Kelch und Brotteller sowie großer Altarkerze in der Mitte auf dem Boden 
(Untergrund wegen der Teelichter prüfen, Raum für das „Kerzenkreuz“ einplanen s.u. und Feuerzeug/Streichhölzer nicht vergessen) 

auf jedem Stuhl Liederbuch/-heft 

unter jedem Stuhl 1 großes Teelicht (sie leuchten heller und sind farbig verschieden) 

Beteiligung Jeder Abschnitt ist von einem oder zwei Teilnehmenden mit ausreichend 
Zeit vorbereitet oder übernommen - sie lesen auch die Texte nach jeder 
moderierenden Einführung durch den Liturgen. 
Die Rolle des Liturgen besteht in der Moderation von Schritt zu Schritt. 

Ablauf 
Begrüßung und Eingangsvotum Die Altarkerze ist schon vorher entzündet oder wird jetzt entzündet 

Kerzenaktion Impuls: Wir zünden jetzt nacheinander und in Ruhe unser Teelicht an 
und stellen es in die Mitte. Zurück auf unserem Platz sagen wir einen 
(kurzen) Satz, in dem die Worte „Gott“ und „Licht“ vorkommen? 

Lobpreis über dem Licht s. weiter unten 

Lied 

Dankgebet 5 Abschnitte „Wir danken für diese Tagung und besonders dafür, ...“  
- dazwischen: „Herr, wir danken dir“ (Melodie „Herr, erbarme dich“ von 
Peter Janssens) 

Lesung Zur Tagung passend 
Die konkrete Tagung hatte das Thema „Überlastung als kirchliche Organisationskultur“. Deshalb als 
Lesung 2. Mose 18, 9 - 27 in der Übersetzung Schlachter 2000, weil dort von „Mahl zu halten vor 
dem Angesicht Gottes“ und „Delegation“ die Rede ist.  

Lied 

Lesung Zur Tagung passend  
Die konkrete Tagung hatte das Thema „Überlastung als kirchliche Organisationskultur“. Deshalb als 
Lesung 1. Kor 12, 27b - 31 in der Neuen Genfer Übersetzung, weil dort von „Leitungsaufgaben“ die 
Rede ist. 

Lied während des Liedes verschiebt der Liturg die Teelichter so, dass sie mit 
der Altarkerze im Zentrum ein Kreuz bilden  
(Vorschlag zur notwendigen Ruhe des Liturgen: Vor dem Feierabendmahl an zwei Teilnehmende 
delegieren) 

Einsetzungsworte zum Brot 

Lobpreis über dem Brot  s. weiter unten 

Austeilung des Brotes  dabei: Laudate omnes gentes 

Lobpreis über dem Wein  s. weiter unten 

Einsetzungsworte zum Wein 

Austeilung des Weines  dabei: Laudate omnes gentes 

Lied 

Fürbittengebet 5 Abschnitte „Herr wir bitten für unsere Zukunft und besonders dafür, ...  
- dazwischen: „Herr, wir bitten dich“ (Melodie „Herr, erbarme dich“ von 
Peter Janssens) 

Vater unser 

Segen  Impuls: „Wir strecken die linke Hand geöffnet aus als Zeichen, dass wir 
den Segen Gottes offen empfangen - abwarten - und legen die rechte Hand 
auf die Schulter unseres Nächsten als Zeichen der Gemeinschaft und 
Stärkung“ - dann den Segen sprechen 

(evtl. ) Lied oder „Halleluja“ 

 

 



„Enthüllung“ der festlichen Käseplatte und gemütlicher Abend ... 



Lobpreis über dem Licht  
Gelobt seist Du, Herr, unser Gott, 
im Dunkel gedeiht keine Freude; 
aber dort, wo Lichter brennen, 
ruft der Schein alle zusammen, 
die im Dunkeln stehen, 
und kündet so deine Gegenwart an. 
So bitten wir dich: 
Strahle mit diesen Lichtern in unsere Beziehungen, 
damit wir Kinder des Lichtes werden. 
Werde du für uns Licht, das alle Finsternis erhellt, 
und führe uns zu jenem Licht, 
das nie erlöschen wird. 
Entzünde auch in uns das Licht, 
das die Welt erleuchten kann. Amen 

Lobpreis über dem Brot 
Gelobt seist du, Ewiger, unser Gott, Grund alles Lebens, König der Welt,  
der du das Brot und alle Nahrung aus der Erde hervorbringst,  
das wir erhalten werden,  
und deinen Sohn gesandt hast, der da spricht:  
Ich bin das Brot des Lebens.  
So stillst du all unser Verlangen und unsere Sehnsucht  
durch deinen Sohn Jesus Christus.  
Dir sei Ehre in Ewigkeit. 
Herr, du hast uns eingeladen, das Mahl mit dir zu halten.  
Wir danken dir.  
Öffne uns die Augen für das Wunder des Brotes,  
für das Wunder der Erde, für deine Liebe und Güte.  
Öffne uns die Augen, dass wir dich erkennen,  
den Gastgeber, der uns das Brot reicht.  
Du gibst das Brot, du gibst die Liebe.  
Lass uns weitergeben, was wir empfangen:  
das Brot und die Liebe. Amen 

Lobpreis über dem Wein 
Gelobt seist du, Ewiger, unser Gott, Grund alles Lebens, König der Welt,  
der du die Frucht des Weinstocks erschaffen hast,  
des Menschen Herz zu erfreuen,  
und deinen Sohn gesandt hast, der da spricht:  
Ich bin der wahre Weinstock.  
So erfüllst du uns mit wahrer Freude durch deinen Sohn Jesus Christus. Dir sei Ehre in Ewigkeit. 
Herr, unser Gott, du schenkst uns den Wein  
als Frucht der Erde und der menschlichen Arbeit.  
Er ist Trank der Freude und des Festes.  
Dein Sohn Jesus Christus hat den Wein erwählt  
als Zeichen des Neuen Bundes in seinem Blute.  
Lass uns erfahren, dass du der Gott bist,  
der die Herzen der Menschen froh macht und Gemeinschaft stiftet. Darum bitten wir durch Christus, 
unseren Herrn. Amen 


